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Mai-erei
Hier sehen wir die Maiers nah'n,
Die Maierin mit dem Maier,
Sie geht dem Maier leicht voran,
Im Kopfe hat den Mai er!

| FELDSCHLÖSSCHEN BIERE |

REST. zUR POST
BAHNHOF BASEL E. BIEDER

MMER GUT! PREISWERT!

Zum Invasionsnervenkrieg
Churchill wird aus Calais am Telefon

verlangt.
«Aus Calais?», sagt Churchill, «wer

kann das nur sein? Ich kenne ja
niemanden in Calais Ja, hier Churchill.»

«Hier Stalin», tönf es vom anderen
Ende des Drahtes, «Sie können nun
landen.» S.

X V Hand in Hand

MM gehen die Qualitäten der
KUche und des Kellers.
Der Gast ist befriedigt.
Direkt am Bahnhof

Aarau Hotel Aarauerhof
Restaurant

Tel. 2397t
Bar Feldschlößchen-Bier

Inhaber: E. Pfliiger-Dietschy
Gleiches Haus: Salinenholel Rheinfeldcn
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Ois -Vlsisk-în mit cism IVieusi',
Lis gSifiì cism l^sisr Isic^t vorsn,
im Kopfs l^st cisn tVIsi sr!

»l^klk QUI! pkeisvvekil

^um tnvâsîonsiisi'vsnki'isg
Liiurciiili wirci sus Lsisis sm Isision

vsrlsnczt.
«^U5 dslsis?», 5sczi Liiurciiili, «wsr

ksnn cisz nur 5sin? Icii icsnns js nis-
msncisn in Lsisi'z ^s, iiisr Ciiurciiili.»

«i-iisr Ztslin», tönt sz vom sncisrsn
^ncis cisz vrsiitss, «5is kônnsn nun
Isncisn.» 5.

4 V «ani! in »ans
xenen clie guslitöten cler
KUclie unci ctes Kellers.
ver (Zsst ist dekrlecilxt.
vlrekt sm kstinkof

^arsu Hotel ^»ra«le» I»«>if

kestsursnt
lel. S Z? 71

ksr k^elàrilcwclien-kler
Intisber: pfliißer-vielsctiv

Oleicties ttsus: üiolinentiotet ktieinleliten

14


	...

